
Da solche Aktivitäten und 
Lernangebote zumeist in Grup
pen stattfinden und damit 
geistigen Austausch und sozia
le Interaktion einschließen, 
sind sie ein wirksames Mittel 
gegen Einsamkeit, eine mittler
weile anerkannte Ursache für 
viele Erkrankungen älterer 
Menschen.

 < Politische Ziele und  
Forderungen

Die dbb bundesseniorenvertre
tung fordert und setzt sich da
für ein, dass

 > Bildung für ältere Menschen 
als politische Aufgabe ver
ankert und auf kommuna
ler Ebene auch im Rahmen 

der Altenhilfe umgesetzt 
wird,

 > für Alten und Altersbildung 
finanzielle Unterstützung 
durch Bund und Länder ge
währt wird,

 > Bildungsangebote vielfältig 
vorhanden und an den Be
dürfnissen der Älteren aus
gerichtet sind,

 > diese Angebote gut erreich
bar sind, auch in Gebieten 
mit schwacher Infrastruktur,

 > Bildungsangebote so veröf
fentlicht werden, analog und 
digital, dass Ältere Kenntnis 
davon erlangen können,

 > Bildung keine Frage der fi
nanziellen Möglichkeiten des 
Einzelnen sein darf.

 _
Frauenvertretung

Ohne uns läuft nichts

Die unsichtbare Arbeit von  
Frauen sichtbar gemacht
Am 8. März, dem Internationalen Frauentag, haben die Frauenvertretungen 
des BTB, des btü und der GIS eine OnlineAktion gestartet, um auf die oft 
unsichtbaren und wenig wertgeschätzten Aufgaben von Frauen aufmerk
sam zu machen.

Unter dem Motto „In den 
Schuhen einer Frau – ohne uns 
läuft nichts!“ konnten Teilneh
merinnen ihre täglichen, viel
fach unbeachteten Leistungen 
und Tätigkeiten benennen. Das 
Ergebnis ist eine beeindrucken
de Wortwolke mit 459 Beiträ
gen, die das enorme Spektrum 
an Aufgaben widerspiegelt, die 
Frauen in Beruf und Familie 
übernehmen.

 < Von Organisation bis 
Pflege: was Frauen 
 täglich leisten

Die Beiträge zeigen klar: Frauen 
tragen einen erheblichen Teil 
der gesellschaftlichen und fa
miliären Verantwortung. Begrif
fe wie „organisieren“, „aufräu-

men“, „einkaufen“, „kochen“, 

„putzen“, „Kinderbetreuung“ 
und „Pflege“ zählen zu den 

meistgenannten. Aber auch 
mentale Last und emotionale 
Arbeit sind zentrale Themen: 
„vorausdenken“, „trösten“, 

„zuhören“, „mitdenken“ wur
den vielfach genannt. Beson
ders prägnant fasste es eine 
Teilnehmerin mit „24-7-365“ 

zusammen – Frauen leisten un
bezahlte Arbeit rund um die 

Uhr, an sieben Tagen die Wo-

che, 365 Tage im Jahr.

 < Eine Aktion,  
die Diskussionen anregt

Neben großer Zustimmung 
gab es auch kritische Rückmel
dungen. Insbesondere das Bild
motiv mit den Schuhen wurde 
kontrovers diskutiert. Während 
einige Teilnehmerinnen darin 

 < BTBBundesfrauenvertreterin 
Dana Rabenstein
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ein gelungenes Symbol für die 
unterschiedlichen Wege von 
Frauen sahen, empfanden an-
dere es als stereotype Darstel-
lung. Kritik wurde ebenso am 
Motto geäußert: „Ohne uns 

läuft nichts“ wurde von eini-
gen als zu absolut oder gar ar-
rogant empfunden. Ein Vor-
schlag lautete: „Ohne uns 

würde vieles anders laufen“.

Wir nehmen diese Anmerkun-
gen ernst, denn sie zeigen, dass 
Debatten über Frauenrollen 
weiterhin notwendig sind. Die 
Aktion hatte genau dieses Ziel: 
den Blick zu schärfen für die 
oft selbstverständlich ange-
nommenen, aber selten expli-
zit anerkannten Leistungen 
von Frauen.

 < Ein starkes Zeichen für 
mehr Anerkennung

Trotz unterschiedlicher Sicht-
weisen bleibt das zentrale Er-
gebnis der Aktion unbestrit-
ten: Frauen leisten enorm 

viel – beruflich, privat und ge-

sellschaftlich. Die Wortwolke 
macht sichtbar, was zu oft un-
sichtbar bleibt. Sie ist nicht nur 
ein Rückblick auf eine Aktion, 
sondern ein Weckruf für mehr 

Wertschätzung und gerechtere 
Verteilung von Aufgaben.

Der BTB und seine Frauenver-
tretungen werden auch in Zu-
kunft Themen aufgreifen, die 

Frauen in technischen und na-
turwissenschaftlichen Beru-
fen bewegen. Gemeinsam set-
zen wir uns dafür ein, dass 
Leistung sichtbar wird und An-
erkennung erfährt. Denn: 

„Ohne uns würde vieles an-
ders laufen!“

Herzliche Grüße 
Ihre und eure  

BTB-Frauenvertreterinnen

BTB in Bund und Ländern

Baden-Württemberg

Wir waren sichtbar!
Am 7. März 2025 fand zur Tarifauseinanderset-
zung in Freiburg eine zentrale Kundgebung für 
 Baden-Württemberg statt. BTBkomba war mit 
vielen Teilnehmenden vertreten. Wir konnten ein 
deutlich sichtbares Zeichen setzen.

Es war am 7. März eigentlich 
geplant, zuerst einen Demons-
trationszug durch die Innen-
stadt und anschließend eine 
zentrale Kundgebung zu veran-
stalten. Aufgrund der Ereignis-
se in München verzichtete der 

BBW in Abstimmung mit der 
Polizei auf den Demonstrati-
onszug. Damit verschob sich 
der Zeitpunkt des Beginns der 
Veranstaltung auf 11 Uhr. Auf-
grund eines Oberleitungsscha-
dens bei Rastatt konnten viele 

 < Der Landesvorsitzende Wilhelm Burgbacher (Zweiter von links) mit  
seinem Team
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